
Der Trend zu präventiven und individuellen, patientenbezogenen Methoden des 
Kariesmanagements wird von maßgebenden Gesellschaften, wie ICDAS, CAMBRA 
und ADA befürwortet. Diese Behandlungsweisen stellen eine breitere Basis an 
Informationen zur Entscheidungsfi ndung, Prognose und zum Management von Karies 
zur Verfügung. ICDAS bietet ein System, welches speziell auf die Umsetzung eines 
umfassenden individuellen Kariesmanagements, für verbesserte Langzeitergebnisse, 
ausgerichtet ist. 

Zur Umsetzung eines effektiven Kariesmanagements, benötigt der Anwender 
geeignete Behandlungsprotokolle und -mittel, um Primärkaries präzise erkennen zu 
können. Forschungsergebnisse zeigen, dass durch rein visuelle Kontrollen lediglich 
40% der initialen Läsionen erkannt werden. Mittels Röntgenuntersuchungen ist es 
nicht möglich, primäre Läsionen im Anfangsstadium zu erkennen. Messungen mit 
Laserfl uoreszenz-Systemen können zu falsch-positiven Ergebnissen führen, welche 
unter Umständen unnötige chirurgische Eingriffe an gesunden Zähnen bedingen und 
zu Unsicherheit bei den Anwendern führen können. 

Nun aber steht eine optimierte Technologie zur Verfügung: Innerhalb des modernen 
Kariesmanagements wird nicht mehr solange abgewartet, bis Kavitäten deutlich 
sichtbar sind. Vielmehr liegt der Fokus darauf, Karies frühzeitig zu erkennen und 
ohne operative Eingriffe zu behandeln. Für den Patienten birgt die frühzeitige 
Diagnose den Vorteil, dass Karies gestoppt oder Läsionen remineralisiert 
werden können. Gleichzeitig sind hohe Kosten für Restaurationen vermeidbar. 
Optimalerweise werden heutzutage Behandlungsmethoden eingesetzt, die 
individuell auf den Patienten abgestimmt sind. 

CarieScan PRO™ - 
Spitzentechnologie für die 
genaue und zuverlässige 
Erkennung von Karies

· Präzise und reproduzierbare Ergebnisse

· AC-Impedanzspektroskopie (ACIST)

· Einfache und bequeme Anwendung

· Wissenschaftlich bewiesene Technologie

· Ein echter Gewinn für das moderne, 
  individuelle Karies-Management

· Wissenschaftlich bestätigte Technologie
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